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Der Sommer 1893 in Klagenfurt.
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Der Sommer 1898 in Klagenfurt war kühl, nass und in den
ersten zwei Dri t teln unfreundlich, im letzten Dri t tel dagegen sehr
freundlich.

Der Luftdruck 72345 ?«m stand um 1'43 >«?« über normal und
wurde der höchste Luftdruck 728'9 ,«,« am 23. August beobachtet. Die
mittlere Luftwärme 17-81° O. hatte ein Deficit von 0'35" N. Die höchste
Wärme 28'6" 0. wurde am 22. Jun i und 8. August, die tiefste
Temperatur 7 7" ll. am 4. Jun i beobachtet. Der mittlere Dunstdruck
des Sommers war 11'3 »«?« und die relative Feuchtigkeit 73'4"/y.
Der Nordostwind war herrschend und die Summe des Niederschlages
betrug 423O i«i», d. i. um 66'll mm zu viel. Besonders nass waren die
Monate Jun i und J u l i , trocken dagegen August. Der größte Negenfall
in 24 Stunden war 42 6 <«>«. Es gab 28 heitere, 29 halb heitere und
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35 trübe Sommertage. 44 Tage hatten Niederschlag, d. i. um 7 3
Tage zu viel. Es gab keinen Schnee, keinen Hagel, wohl aber 36
Gewitter, 1 Sturm und 11 Nebeltage. Die Sonne schien durch 68?'8
Stunden, d. i. um 44 2 Stunden zu wenig, und wir hatten 48'4°/<,
Sonnenschein mit 2 3 Intensität, also um 3 9°/<, zu wenig. Die Luft
hatte 8'4 Ozon, d. i. um 1 1 mehr, als normal. Das Klagenfurter
Grundwasser hatte den Mittelstand von 436-929 m Seehühe, d. i.
O290 ,n über normal. Die Verdunstung betrug 1312 mm. Die
magnetische Declination war 9° 17'6" westlich im Sommermittel. Am
3. Juni senkte sich die Schneelinie auf 1200 m Seehahe, daher die
darauf folgende Temperatur-Depression; am 21. Juni abends gab es
einen hübschen Doppel-Regenbogen, am 22. Juni hatte der Worthersee
schon 24" 0. und am 30. Juni begann der Noggenschnitt in der Um-
gebung Klagenfurts.

Obwohl der Juni und Ju l i nasse und kalte Sommermonate
waren, war doch im ganzen nichts verdorben und nur das Neifen der
Früchte etwas verschoben. Die große Futterernte war im Gegentheile
nur der Nässe des Sommeranfangs zu danken.

F. S e e l a n d .

Zur Kenntnis der Erzvorkommen des Lamnitz-
und Wellathales in Kärnlen.

Von Dl . Richard C a n a u a l.
Bei dem Orte Lamitz nächst Nangersdorf mündet am südlichen

Gehänge des Möllthales das Lamnitzthal (in der Specialkarte Zone 18,
Col. V I I I : Lamitzgraben) aus. Das Thal steigt von hier gegen
Südost auf und theilt sich bei der „Schmelz" in zwei Gräben. Der
nach Süden abgehende Värenbach führt auf die Lochalm und weiterhin
über die Giper Käser zum Giper See. Der andere Graben, welcher
in der Hauptrichtung des Thales furtzieht, endet in einem pittoresken
Felskessel, welcher von den nach Westen und Norden gerichteten Aus-
läufern des Gurskenthörls (259? m) umschlossen wird. Von der
Kammhöhe zwischen Gurskenthorl und Krcuzelhöhe (2617 m) schiebt
sich nach Nordwest ein Zweig vor, der den Politzberg bildet.

Unter der Lochalm am rechten Gehänge des Bärenbaches, fast in
der Mitte zwischen dem Giper See und der Ausmiindung des Vären-
baches in das Hauptthal, liegen die sogenannten „Knappenlöcher", die
Neste des ehemaligen Kiesbergbaues „ im Varenbad" und am Fuße
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